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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

SV Esting II : TSV Pentenried 
Dienstag, 23.01.2024, 20:15 Uhr

Wegel fixiert zwei Punkte für den TSV Pentenried

Als Christian Wegel sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) nach ca. 2 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte
gerade den SV Esting II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand
der SV Esting II meist auf verlorenem Posten, denn nur 14 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum d'Ambrosio und Wegel, die alle ihre Spiele
gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zwischenzeitlich konnten Penker / Kiderle zwar
einen Satz für sich entscheiden, verloren die Partie gegen d'Ambrosio / Schmied aber trotzdem klar
mit 9:11, 11:6, 7:11, 6:11. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Emslander / Fischer gegen Kainz / Wegel. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Beim 3:1-
Sieg von Paul Penker gegen Gerhard Kainz ging nur Satz 1 verloren. Trotz Blitzstart verlor Daniel
Emslander sein Spiel gegen Laura d'Ambrosio letztlich mit 1:3. Nicht so gut lief es für Peter Kiderle
beim 9:11, 8:11, 7:11 gegen Christian Wegel, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam.
Es war ein langes Spiel, bis Stefan Fischer seine 2:3-Niederlage gegen Dieter Schmied quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war
nichts für schwache Nerven. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
1:5. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Paul Penker bei seiner Niederlage gegen Laura
d'Ambrosio. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte daraufhin Daniel Emslander beim 2:3 gegen
Gerhard Kainz leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Spiel jedoch
knapp. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Peter Kiderle konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Dieter Schmied beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Der neue Zwischenstand war 2:7. Ohne Satzgewinn für Stefan Fischer verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Christian Wegel. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Durch diese Niederlage hat der SV Esting II in der Saison nun 6 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 30.01.2024 gegen den SC
Pöcking-Possenhofen an. Für den TSV Pentenried steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
SV Unter-/Oberbrunn am 29.01.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 13:7 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Esting II

Doppel: Penker / Kiderle 0:1, Emslander / Fischer 0:1 
Einzel: P. Penker 1:1, D. Emslander 0:2, P. Kiderle 1:1, S. Fischer 0:2 

 TSV Pentenried
Doppel: d'Ambrosio / Schmied 1:0, Kainz / Wegel 1:0 
Einzel: L. d'Ambrosio 2:0, G. Kainz 1:1, D. Schmied 1:1, C. Wegel 2:0
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